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hinein ;

in acht ;

Gertrud . Feſt !
Childerich . Es iſt alles gut
Gertrud . Ich ſage , feſt !

iſernen !
d doch keine Klinke drückeChilderich .

Sier iſt derHier iſt der
Gertrud . Gut , —

Und nun entferr in das
Doch ſo, daß wir ſogleich dich rufen können . —

eht ab. )
irmt , all ihr guten C mich!
ſchleicht der Unglückſel ' ge ſchon heran !

Siebzehnter Auftritt .
Ventidius tritt auf. Thusnelda und Gertrud .

ventidius . Dies iſt der ſtille Park , von Bergen einge⸗
geſchloſſen ,

auf die Liſpelfrage : wo ?
ir geſtern in die trunknen Sinne fiel !

mild der Mondſchein durch die Stämme fällt !
wie der Waldbach fern mit üppigem Geplätſcher

Vom Rand des hohen Felſens niederrinnt !
TThusnelda ! Komm und löſche dieſe Glut ,
Soll ich, gleich einem jungen Hirſch ,
Das Haupt voran , mich in die Flut nicht ſtürzen ! —

Gertrud ! — — So hieß ja, dünkt mich, wohl die Zofe ,
Die mir verſprach , mich in den Park zu führen ?

( Gertrud ſteht und kämpft mit ſich ſelbſt.)
Thusnelda (mit gedämpfter Stimme) .

Fort ! Gleich ! Hinweg ! Du hörſt ! Gib ihm die Hand
Und führ ' ihn in den Park hinein !

Gertrud . Geliebte Königin ? !
Thusnelda . Bei meiner Rachel

Fort , augenblicks , ſag ' ich! Gib ihm die Hand

Und führ ' ihn in den Park hinein !
Gertrud dällt ihr zu Füßen) .

Vergebung , meine Herrſcherin , Vergebung !
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Thus nelda (ihr ausweichend) .

Die 888
die verwünſchte , die! Sie

Iſt das Affenangeſicht verliebt !
Sie82 ihr den Schlüſſel aus der Hand und

Ventidius . Gertrud , biſt du ' s ?
Thusnelda . Ich bin ' s .
Ventidius . O ſei willkommen ,

Du meiner Juno ſüße Iris ,
Die mir Elyſium eröffnen ſoll ! —

Komm , gib mir deine Hand und leite mich!

Mit wem ſprachſt du ?
Thusnelda . Thusnelden , meiner Fürſtin .
ventidius . Thusnelden ? Wie du mich entzückſt !

Mir wär ' die Göttliche ſo nah ?

Thusnelda . Im Park , dem Wunſch gemäß , den du ge⸗
äußert ,

Und heißer Brunſt voll harrt ſie ſchon auf dich!

Ventidius . O ſo eröffne ſchnell die Tore mir !

Komm her ! Der Saturniden Wonne

Erſetzt mir ſolche Augenblicke nichtl

( Thusnelda läßt ihn ein; wenn er die Türe hinter ſich hat, wirft ſie
dieſelbe mit Hefligkeit zu und zieht den Schlüſſel ab. )

Achtzehnter Auftritt .
Ventidius innerhalb des Gitters . Thusnelda und Gertrud .

Nachher Childerich , der Zwingerwärter .
Venlidius (mit Entſetzen).

Zeus , du, der Götter und der Menſchen Vater !

Was für ein Höllenungetüm erblick ' ich ?

Thusnelda (durch das Gitter ).
Was gibt ' s , Ventidius , was erſchreckt dich ſo ?

Ventidius . Die zottelſchwarze Bärin von Cheruska

Steht mit gezückten Tatzen neben mir !
Gertrud (in die Szene eilend).

Du Furie , gräßlicher als Worte ſagen
He, Childerich ! Herbei ! Der Zwingerwärter !

Thusnelda .Die Bärin von Cheruska ?
Gertrud . Childerich ! Childerich !

Wen
Ge

Err
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